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Die Handhabung des Radonsammlers

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

Sie haben von uns einen Radonsammler erhalten. Hier erfahren Sie, wie Sie damit umgehen müssen. Wenn Ihre Zeit knapp ist, lesen Sie nur die größer gedruckten Texte.

Möchten Sie sich genauer informieren, sind auch die klein gedruckten Passagen interessant.

Eine DIN-Norm nennt diese Art von Geräten Radonsammler. Manchmal werden sie auch Radondosimeter oder Aktivkohle​dosimeter genannt. Es handelt sich um eine Blechdose, die mit Aktivkohle gefüllt ist. Das ist eine spezielle Sorte gemahlener Holzkohle, die einen Teil des Radons aus ihrer Wohnung aufnimmt. Wir messen in unserem Labor, wie viel Radon in der zurück geschickten Dose enthalten ist. Daraus berechnen wir, wie groß die Radongaskonzentration Ihrer Zimmerluft während der Messung war. Für diese Berechnung müssen wir wissen, wann Sie den Sammler geöffnet und geschlossen haben.

Wichtige Termine

- Stellen Sie den Radonsammler am besten innerhalb der ersten zwei Tage auf

- Die Messzeit beträgt in der Regel zwei bis vier Tage, in feuchten Räumen nur einen Tag

- Nach Abschluss der Messung müssen Sie den Sammler sofort zurückschicken

  Auch am Ende der Messung Datum und Uhrzeit nicht vergessen!
Auspacken

Kontrollieren Sie nach dem Öffnen der Verpackung, ob der Radonsammler unversehrt ist. Bewahren Sie die Verpackung und die beigefügten Etiketten für den Rückversand auf.

Die Blechdose soll mit dem Deckel verschlossen sein. Falls die Dose vom Transport verbeult ist, stört das die Messung nicht. Die Dose muss jedoch mit einem grünen Band dicht verklebt sein. Schicken Sie uns den Sammler zurück, wenn er nicht verschlossen oder zertrümmert ist. Sie erhalten einen neuen. Unsere Radon​sammler enthalten gemahlene Holzkohle. Diese ist harmlos und kann wenn nötig in den Hausmüll gegeben werden. Zu jedem Sammler gehören ein Stück gelbes Klebeband und ein Frage​bogen. Bewahren Sie beides auf. Selbstverständlich werten wir Ihren Radonsammler auch aus, wenn Sie den Fragebogen nicht  ausfül​len.

Frische, verschlossene Radonsammler sind mindestens drei Monate lagerfähig. Sollten Sie also den Sammler verzögert erhalten, so können Sie ihn problemlos verwenden.
Auswahl des Messraumes

Die Auswahl des Zimmers, in dem der Radonsammler aufgestellt wird, ist einfach. Der Messraum sollte während der Messung auf normale Weise genutzt werden. Wir empfeh​len das Wohnzimmer.

Am besten wählen Sie für die Messung den Raum aus, in dem Sie sich am häufigsten aufhalten oder der Sie besonders interessiert. Das ist in der Regel Ihr Wohn- Schlaf- oder Kinderzimmer. Eventuell auch ein Arbeits- oder Aufenthaltsraum im Keller. Stehen ähnliche Räume in unterschiedlichen Stock​werken zur Auswahl, entscheiden Sie sich für den am niedrigsten gelegenen.

Die Lüftungsgewohnheiten beeinflussen den Radongehalt der Raumluft erheblich. Lüften Sie den Messraum deshalb nicht wesentlich anders als die Zimmer, in denen Sie sich aufhalten. Vermeiden Sie Messungen im Sommer, wenn den ganzen Tag die Fenster geöffnet sind. Während einer Messung im Sommer dürfen Sie die gesamte Wohnung oder das Haus nicht besser lüften als in den anderen Jahreszeiten.

Aufstellen des Radonsammlers

Bringen Sie den Radonsammler in das ausgewählte Zimmer. Notieren Sie auf dem Etikett am Boden des Sammlers Datum und Uhrzeit. Entfernen Sie das grüne Klebeband und öffnen Sie den Deckel. Stellen Sie den Sammler auf einen Tisch, in einen offenen Schrank oder auf einen Schrank. Füllen Sie den Frage​bogen aus.

Aufstellen des Radonsammlers, Fortsetzung

Der Fußboden, die Fensterbank oder der Fernsehapparat sind als Aufstellungsort ungeeignet. Falls Sie jetzt schon den Fragebogen ausfüllen möchten, lassen Sie die Angaben für das Wetter noch frei.

Haben Sie mehrere Sammler, vertauschen Sie bitte nicht die zugehörigen Fragebögen. Schreiben Sie die Nummer der Messung (Etikett am Boden) auf den Fragebogen. Werden mehrere Sammler in der selben Wohnung verwendet, so ist nur ein Fragebogen erforderlich. Notieren Sie die Messnummern neben den Standortmarkierungen.

Messung

Die Messzeit beträgt im Normalfall zwei bis fünf Tage. Wählen Sie die Zeit so, wie es Ihre persön​lichen Termine erlauben.

Die Länge der Messzeit wird von uns während der Auswertung berücksichtigt. Insgesamt liefert eine längere Messzeit keine genaueren Ergebnisse, weil ein Sammler dieser Art die Ergebnisse länger zurück liegender Tage "vergisst".

Die Messzeit darf kürzer als ein Tag sein, wenn Sie es besonders eilig haben. Das kann sinnvoll sein, wenn die Messung z.B. bei der Entscheidung über einem Hauskauf helfen soll. Bei einer Messzeit von weniger als einem Tag sollen ½ Tag vor und während der Messung sämtliche Türen und Fenster so gut es geht geschlos​sen bleiben. Teilen Sie uns auf dem Fragebogen mit, ob dies auch tatsächlich geschehen ist. Wenn Sie uns rechtzeitig über die Schnellmessung informieren, können wir Ihre Auswertung vorausplanen. Sie können das Ergebnis dann telefonisch erfragen.

Beenden der Messung

Die Messzeit ist im Normalfall um, wenn mindestens zwei Tage vergangen sind, und wenn Sie Zeit für die Post haben. In sehr feuchten Räumen beträgt die Messzeit ungefähr einen Tag.

Verschließen Sie den Radonsammler mit seinem Deckel, und verkleben Sie ihn  sorgfältig mit dem gelben Klebeband. Ziehen Sie das Band dabei etwas in die Länge. Schreiben Sie Datum und Uhrzeit auf den Boden.

Senden Sie den (die) Radonsammler noch am selben Tag in der vorhandenen Verpackung (Maxi​brief, 2,25 € Porto, nicht durch Eilboten, Ausland: Luftpost) an uns zurück. Über​kleben Sie dafür die alten Anschriften mit den beigefügten Etiketten.

Der geschlossene Sammler verliert seine Information wieder, weil das darin gesammelte Radon zerfällt (Kern​zerfall radioaktiver Stoffe). Nach vier Tagen ist die Messgenauigkeit nur noch halb so gut wie direkt nach der Messung. Nach 8 Tagen ist in einigen Fällen keine Auswertung mehr möglich. Für eine zu lange Postlaufzeit übernehmen wir das Risiko. Ist der Radonsammler nicht mehr auswertbar, erhalten Sie kostenlos einen neuen.

Spätestens jetzt sollten Sie den beigefügten Fragebogen ausfüllen (siehe "Aufstellen des Radonsamm​lers"). Ergänzen Sie auf jeden Fall die Wetterangabe. Berücksichtigen Sie dabei bitte nur das Wetter der letzten zwei Tage.

Auswertung

Wir messen Ihren Radonsammler an dem Tag aus, an dem er bei uns eingeht. Das Ergeb​nis verschicken wir meistens am darauf folgenden Tag.

Das Messergebnis umfasst neben dem physikalischen Messwert eine Interpretation dieser Zahl. Das ist ein Vergleich mit Durchschnittswerten, mit dem von der Deutschen Strahlenschutzkommission empfohlenen Normalbereich und eventuell Messwerten aus ande​ren Häusern. Bei höheren Messer​gebnissen geben wir Ihnen an, innerhalb welcher Zeit Sie eine Sanierung vornehmen sollten. Aus dieser Zeitangabe können Sie einen Eindruck gewinnen, wie gefährlich Ihre Wohnung ist.

Mit allen Mess- und Vergleichswerten meinen wir den Gehalt an Radongas in der Luft. Bei Messungen mit elektronischen Geräten handelt es sich oft um die sogenannte gleichgewichtsäquivalente Konzen​tration (auch EEC genannt) des Radons. Diese Werte sind von den Zerfallsprodukten des Radons hergeleitet und werden ebenfalls in Bq/m³ ausgedrückt. Sie sind um den Faktor 2 bis 3 kleiner als die mit unseren Radonsammlern gemessenen Radongaskonzentrationen.
 06/2002






